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Wort auf den Weg

Alle Jahre wieder kommt der Advent 
– eine meiner Lieblingszeiten im Kir-
chenjahr. Jeden Tag gönne ich mir 
da mindestens zehn Minuten, in de-
nen ich still werde und die Kerze(n) 
am Adventskranz anzünde. Das ist 
meine Weise die Zeit im Jahr zu be-
gehen, in denen wir die Ankunft des 
HERRN in unserer Welt besonders in 
den Blick nehmen und hoffnungsvoll 
erwarten.
Auch freue ich mich darauf, die Ad-
ventszeit mit dem Gottesdienst am 
ersten Advent zu eröffnen. Der Wo-
chenspruch an diesem Tag ist für 
mich etwas ganz Besonderes: Siehe, 
dein König kommt zu Dir, ein Gerech-
ter und ein Helfer. (Sach 9,9)
Wenn ich ihn im Gottesdienst höre, 
will ich laut rufen: „Ja! Ich will se-
hen, wie mein König in unsere Welt, 
in unser Land, in unsere Gemeinde 
kommt, Gerechtigkeit bringt und Men-
schen in Not hilft. Ich will ihn sehen, 
meinen König, so wie ihn damals die 
Hirten, die Heiligen drei Könige und 
viele andere Menschen gesehen ha-
ben, als ER das erste Mal in dieser 
Welt angekommen ist, um Gerech-
tigkeit zu schaffen und Menschen zu 
helfen.“
Doch dann kommen mir all die Men-
schen in den Sinn, die heute unter 
Ungerechtigkeiten leiden, und mein 
freudiges Rufen-Wollen wandelt sich 
in betroffenes Schweigen. Besonders 

beschäftigt mich in diesen Tagen 
die Situation der Menschen, die auf 
Grund ihrer Herkunft oder ihrer Reli-
gion verfolgt werden – vermehrt nun 
auch wieder bei uns in Deutschland. 
Ich nehme mir vor, in meinen tägli-
chen zehn Adventsminuten beson-
ders an sie zu denken und auch an 
diejenigen, die ihnen so ein großes 
Unrecht antun. Möge unser König zu 
ihnen kommen als Gerechter und als 
Helfer! Mögen wir alle ihn bald sehen 
– unseren HERRN und König in un-
serer Welt, in unserem Land, in un-
serer Gemeinde: Siehe, dein König 
kommt zu Dir, ein Gerechter und ein 
Helfer.

Eine gesegnete Adventszeit wünscht 
Ihnen

Ihre Pfarrerin Romina Englert

Alle Jahre wieder
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Kirchenvorstand

Kirchenvorstandswahl 2018 

Am 21. Oktober 2018 waren alle 
wahlberechtigten Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde aufgefordert sechs 
KirchenvorsteherInnen zu wählen, 
die die Gemeinde gemeinsam mit 
den beiden Hauptamtlichen Diakon 
Jörg Fecher und Pfarrerin Romina 
Englert in den nächsten sechs Jahren 
leiten sollen. Wir konnten uns über 
eine Wahlbeteiligung von 33 % freu-
en. Besonders erfreulich war auch die 
große Beteiligung unserer Erstwäh-
ler, die noch einmal extra eingeladen 
wurden, ihr Wahlrecht zu nutzen und 
so Kirche aktiv mitzugestalten. Trotz 
des neuen Wahlmodus waren auch 
nur 4% aller abgegebenen Stimmen 
ungültig.
Die sechs gewählten Kirchenvorste-
herInnen der Gemeinde Eschau sind 
in alphabetischer Reihenfolge: 
 
Iris Degen (Sommerau)  
Carmen Kaufmann (Sommerau) 
Norbert Kleinschroth (Heimbuch-
enthal) 
Maximilian Müller (Wildensee) 
Leon Pfeifer (Wildensee) 
Otto Rummel (Eschau)

Zum erweiterten Kirchenvorstand 
gehören somit: Hedwig-Elisabeth-
Balbierer (Eschau), Petra Belian  
(Dammbach), Dominik Kapol 
(Eschau), Tanja Rein    (Eschau). 
Angela Waidmann kann ihr Amt auf 

Grund von einem anstehenden Um-
zug leider nicht wahrnehmen.
Wir gratulieren ihnen ganz herzlich 
und wünschen dem neuen Kirchen-
vorstand Gottes Segen für seinen 
Dienst. 
In der ersten Sitzung am 13. Novem-
ber 2018 um 19.00 Uhr im Kana-
Haus werden die gewählten Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
noch zwei stimmberechtigte Mitglie-
der in geheimer Wahl berufen. Die 
Einführung des neuen Kirchenvor-
standes findet am 1. Advent, dem 2. 
Dezember 2018, um 10.00 Uhr in der 
Epiphaniaskirche statt. Dort wollen 
wir uns auch noch einmal offiziell bei 
allen scheidenden Mitgliedern des 
Kirchenvorstandes für ihren treuen 
Dienst bedanken. Herzliche Einla-
dung zu diesem besonderen Festgot-
tesdienst!
Ein ganz großes Dankeschön sei an 
dieser Stelle auch noch einmal dem 
Vertrauensausschuss ausgespro-
chen, der die ganze Wahl vorbereitet 
und durchgeführt hat und jetzt auch 
noch nachbereiten wird.

Pfarrerin Romina Englert
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Aus der Gemeinde für die Gemeinde
Haben Sie schon an Ihr Kirchgeld gedacht?

Im ersten Halbjahr dieses Jahres haben Sie von uns bereits einen Brief bekom-
men, in dem wir Sie um die Bezahlung Ihres Kirchgeldes bitten. Das Kirchgeld 
ist ein Teil der Kirchensteuer und somit kein freiwilliger Zusatzbetrag. Allerdings 
kommt es im Gegensatz zur allgemeinen Kirchensteuer direkt und komplett un-
serer Eschauer Kirchengemeinde zugute. 
Mit diesem Geld finanzieren wir zum Beispiel die Kinder- und Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde, sorgen für den Unterhalt des Kana-
Hauses und vieles mehr. So ermöglichen Sie mit Ihrem 
Kirchgeld, dass unser Gemeindeleben lebendig bleibt. 
Vielen Dank dafür!
Falls Sie bis heute noch kein Kirchgeld gezahlt haben, bit-
ten wir Sie, dies bis Jahresende nachzuholen:

Kirchengemeinde Eschau
IBAN: DE97796500000430313890
BIC: BYLADEM1MIL
Sparkasse Miltenberg-Obernburg

Ein Überblick über die Aufgaben des Kirchenvorstands.
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Kinderseite
KINDERKIRCHE IM ADVENT – AUF DEM WEG ZUR KRIPPE

Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein, sich mit uns am 3. Advent (16.12.) von 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr auf den Weg zur Krippe zu machen. Wir erleben, was 
die Hirten und Maria und Joseph auf dem Weg erlebt haben. Dabei basteln und 
backen wir und erleben viel Gemeinschaft. Bitte wetterfeste Kleidung anziehen.

Das Kigo-Team Eschau
lädt ein zur Kinderkirche: 

Auf dem Weg 
zur Krippe

Was haben die Hirten und Maria und Josef auf dem Weg er-
lebt? Wie schmecken Weg-Plätzchen?

All das erfährst Du bei uns. Wir beten und singen auch ge-
meinsam und erleben Gemeinschaft.

Für alle Kinder zwischen 3 und 12 Jahren 

Sonntag, 16.12.2018
von 9.00 – 11.30 Uhr

in der Epiphaniaskirche
und dem Kana-Haus
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Jugendseite

Christbaum-Aktion 

Am Samstag, 12. 01.2019 zwischen 09.30 Uhr und 13.30 Uhr ist die Evan-
gelische Jugend Eschau unterwegs und holt Ihren Christbaum gegen Spen-
de ab.
Bitte legen Sie dafür den Baum nach draußen. Wir klingeln dann für die 
Spende. Diese kommt der Jugend- und Konfirmandenarbeit zugute.
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Kindertagesstätte „Abenteuerland“
Das „neue“ Kindergartenjahr hat 
schon vor einigen Wochen begonnen 
und wir sind mit 110 Kindern gut ge-
startet. In den ersten Septemberwo-
chen drehte sich bei uns fast alles 
um die neuen Kinder, die gut in die 
Kita eingewöhnt wurden. Einige Kin-
der kamen und fühlten sich sofort 
wohl bei uns in den Räumen, ande-
re brauchten ein bisschen länger um 
sich daran zu gewöhnen, dass sich 
eigentlich fremde Menschen um sie 
kümmern. Auch ist es für so manche 
Mama und Papa oft nicht ganz ein-
fach, das eigene Kind in die Obhut 
von „eigentlich“ Fremden zu geben. 
Wir freuen uns mit jedem Kind, das 
gut bei uns ankommt und sich schon 
nach kurzer Zeit pudelwohl fühlt. 
Im September haben bei uns zwei 
neue Mitarbeiterinnen begonnen. 
Diese möchten sich nun bei Ihnen 
vorstellen:

Mein Name ist Mar-
tina Möller. Seit 1. 
September verstärke 
ich das Team der Kita 
Abenteuerland. Von 
Beruf bin ich Heil-
erziehungspflegerin 
und war schon sehr 
lange in der Behin-

dertenhilfe mit Menschen mit kom-
plexem Hilfebedarf tätig gewesen. 
Nun habe ich mich vor zwei Jahren 
entschlossen, eine Weiterbildung im 
Kinderbereich zu machen, um als 
pädagogische Fachkraft dem Erzie-
her gleichgestellt zu sein. Die Theo-
riephase habe ich im Februar diesen 
Jahres abgeschlossen und mache 
eine sechsmonatige Praxisphase. 

Ich freue mich nun auf meine neue 
Aufgabe und konnte schon in der kur-
zen Zeit bemerken, wie viel Spaß mir 
die Arbeit mit den Kindern bereitet. 

Mein Name ist Lorena Orth, ich bin 
17 Jahre alt und woh-
ne in Eschau. Seit 1. 
September bin ich 
als Kinderpflegerin in 
der Kindertagesstätte 
Abenteuerland im Bä-
renteam  tätig. Zuvor 
habe ich hier mein 
Ausbildungsprakti-
kum absolviert. Da ich schon von klein 
auf Erzieherin werden wollte, habe 
ich meinen Traum umgesetzt, indem 
ich Kinderpflegerin wurde. Ich werde 
ein Jahr hier arbeiten und danach 
eventuell die Erzieherausbildung be-
ginnen. Ich freue mich auf diese Zeit 
und auf die weiteren Erfahrungen, die 
ich in diesem Jahr sammeln kann.

Am Samstag, 10.11.2017 findet un-
ser diesjähriger Martinszug durch 
Eschau statt. Wir starten mit einer 
kleinen Andacht um 17.30 Uhr in der 
Kirche in Eschau. Danach ziehen wir 
mit unseren Laternen durch die Stra-
ßen um uns dann, rund um das Kana 
– Haus, mit Martinswecken, Würst-
chen und Brötchen, Glühwein und 
Kinderpunsch zu stärken.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien noch eine schöne Herbst- und 
Winterzeit.
Das Team der Kindertagesstätte 

Abenteuerland
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Bücherei
An alle Vorschulkinder verteilten wir 
auch in diesem Jahr bereits zum 
dritten Mal das Buch „Gott gab uns 
Atem“ von Katja Gehrmann, mit ei-
ner Lieder-CD und verpackt in ei-
nem Stoffbeutel. Diese Aktion wird 
vom Evangelischem Literaturportal , 
dem Dachverband für evangelische 
öffentliche Büchereien, gesponsert. 
Dieses Geschenk ist ein kleiner An-
sporn uns weiterhin zu besuchen 
und Spaß an Büchern zu haben.
Das Büchereiteam schließt auch im 
neuen Schuljahr wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für ihre Le-
serinnen und Leser die Tür vom KA-
NA-Haus auf und hat tolle Bücher, vor 
allem für die Schulanfänger im Ange-
bot. Zusätzlich ist ab September der 
3. Donnerstag im Monat bis 19.00 

geöffnet. Wir hoffen auf einen regen 
Besuch. Vier weitere Büchereimitar-
beiter stellen wir in diesem Kirchen-
boten vor. Mit dabei sind auch Mela-
nie Dörr, Petra Möller, Mario Schade 
und Rosemarie Trockenbrodt. Sie 
verleihen an den Öffnungstagen Bü-
cher, Spiele und CD´s, nehmen die 
Rückgaben in Empfang und freuen 
sich über großen Andrang, Buchwün-
sche nehmen sie selbstverständlich 
auch entgegen.

Ute Obst-Freudenberger vom 
Büchereiteam

Unsere Öffnungszeiten: 
  Di:  16.00 – 17.00 Uhr
  Do: 17.00 – 18.00 Uhr
  Fr:  16.00 – 17.00 Uhr
  So: 10.00 – 10.30 Uhr nach Kigo
 Jeden 3. Donnerstag von 17 -19 Uhr
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         Gottesdienste
November 2018

Donnerstag, 01.11.  
15.30 Uhr: ökum. Totengedenkfeier, Friedhof Eschau,  Pfarrerin Englert und   
                 Diakon Ricker

Sonntag, 04.11.                     23. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe, Kirche Eschau, Pfarrerin Englert
10.30 Uhr: Gottesdienst, Wildensee, Pfarrerin Englert

Samstag, 10.11. 
17.30 Uhr: Andacht zum Martinsumzug, Kirche Eschau, Pfarrerin Englert

Sonntag, 11.11.                     Drittletzter Sonntag d. Kj.
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau, Lektorin Waidmann 
09.00 Uhr: Kindergottesdienst, Eschau KANA-Haus
10.30 Uhr: Gottesdienst, Gemeinderaum im Rathaus Mönchberg, Lektorin  
                 Waidmann

Sonntag, 18.11.                    Vorletzter Sonntag d. Kj.
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau, anschl. Feier am Ehrenmal vor der  
                 Kirche, Pfarrerin Englert
18.00 Uhr: Abendgottesdienst mit Abendmahl: Thema: „Himmel oder Hölle“
                 Gemeinderaum in der Schule Heimbuchenthal, Pfarrerin  
                 Englert und Team

Mittwoch, 21.11.                        Buß- und Bettag
19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Eschau,  Pfr. Dr. Gregor  
                 Kreile

Sonntag, 25.11.                       Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen, Mitwirkung Lieder - 
                 tafel Eschau, Kirche Eschau, Pfarrerin Englert
09.00 Uhr: Kindergottesdienst, Eschau KANA-Haus
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen, Wildensee,  
                  Pfarrerin Englert



  11

Gottesdienste
Dezember 2018

Sonntag, 02.12.                              .    1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchenvorstands, Kirche  
                  Eschau, Pfarrerin Englert
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, Eschau KANA-Haus

Samstag, 08.12.
11.00 Uhr: Taufgottesdienst, Wildensee, Pfarrerin Englert

Sonntag, 09.12.                                    2. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau, Lektorin Waidmann
10.30 Uhr: Festgottesdienst - 50 Jahre Betsaal, Gemeinderaum im Rathaus  
                  Mönchberg,  Lektorin Waidmann/Pfarrerin Englert

Sonntag, 16.12.                                     3. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau , Lektorin Evi Neu, 
09.00 Uhr: Kinderkirche, Eschau KANA-Haus
11.15 Uhr: Gottesdienst, Wallfahrtskirche Hessenthal, Pfarrer Jasmer

Freitag, 21.12.
17.30 Uhr: Familienweihnacht, Kindergartengottesdienst, Kirche Eschau, Pfar- 
                  rerin Englert

Sonntag, 23.12.                                      4. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau, Diakon Fecher

Montag, 24.12.                                      Heilig Abend
14.30 Uhr: Familiengottesdienst: mit Krippenspiel, Kirche Eschau, Pfarrerin  
                  Englert und Team
16.30 Uhr: Gottesdienst für Alt und Jung, Wildensee, Pfarrerin Englert u.Team
18.00 Uhr: Christvesper, Kirche Eschau, Pfarrerin Englert
22.00 Uhr: Christmette mit Austeilung des Friedenslichts, Kirche Eschau,  
                  Pfarrerin Englert

Dienstag, 25.12.                                1. Weihnachtstag
09.00 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl, Kirche Eschau, Pfarrer Jasmer
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl, Wallfahrtskirche Hessenthal,  
                  Pfarrerin Englert
10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl, Gemeinderaum im Rathaus  
                  Mönchberg, Pfarrer Jasmer
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Gottesdienste

Januar 2019
Dienstag, 01.01.                                 Neujahr
17.00 Uhr: Segnungsgottesdienst, Kirche Eschau, Pfarrerin Englert und Dia- 
                  kon Fecher

Sonntag, 06.01.                 Epiphanias (Hl. Drei Könige)
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau, Lektorin Waidmann
10.30 Uhr: Gottesdienst, Wildensee, Lektorin Waidmann

Sonntag, 13.01.                1. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau, Lektorin Waidmann
09.00 Uhr: Kindergottesdienst, Eschau KANA-Haus
10.30 Uhr: Gottesdienst, Gemeinderaum im Rathaus Mönchberg, Lektorin  
                  Waidmann

Sonntag, 20.01.                 2. Sonntag nach Epiphanias
17.00 Uhr: Abendgottesdienst mit Mitarbeiterdank, Kirche Eschau, Pfarrerin  
                  Englert

Sonntag, 27.01.                 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Bibliolog, Kirche Eschau, Pfarrerin Englert
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, Eschau KANA-Haus
18.00 Uhr: Abendgottesdienst mit Abendmahl, Gemeinderaum in der Schule  
                  Heimbuchenthal, Pfarrer Jasmer

Weitere Gottesdienste im Dezember 2018

Mittwoch, 26.12.                    2. Weihnachtstag
09.00 Uhr: Familiengottesdienst: mit Krippenspiel, Kirche Eschau, Pfarrerin  
                 Englert

Sonntag, 30.12.                     1. Sonntag nach Weihnachten
09.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Eschau, Lektorin Waidmann

Montag, 31.12.                               Silvester
16.30 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl mit Verlesung des Gemeindebe- 
                  richts, Kirche Eschau, Pfarrerin Englert
18.30 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl mit Verlesung des Gemeindebe- 
                  richts, Wildensee, Pfarrerin Englert
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Besondere Gottesdienste
HIMMEL ODER HÖLLE?
Um diese im wahrsten Sinne des Wortes heilsentscheidende Frage geht es 
beim nächsten Abendgottesdienst in der Schule in Heimbuchenthal. 
Gute Atmosphäre, stimmungsvolle Musik, ansprechende Verkündigung und 
vieles mehr erwarten Sie auch dieses Mal. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
vorbeischauen und wir diese besondere Stunde Gotteszeit gemeinsam ver-
bringen.
Herzliche Einladung zum Abendgottesdienst am Sonntag, 18. Novem-
ber, um 18.00 Uhr in der Heimbuchenthaler Schule.

GOTTESDIENST ZUM BIBELSONNTAG
Im Jahr 2019 wollen wir den Bibelsonntag in ganz besonderer Weise begehen. 
Zusammen mit den Konfis unserer Kirchengemeinde werden wir einen bunten 
Gottesdienst rund um die Bibel gestalten. An Stelle der normalen Predigt  wer-
den wir aus diesem Grund auch gemeinsam einen Bibliolog als „Predigt der 
ganzen Gemeinde“ erleben.
Zur Erklärung: Bibliolog ist eine Methode, die die Bibel lebendig werden lässt. 
Dabei sind alle eingeladen in einen Dialog mit den Worten, Bildern und Ge-
schichten der Bibel zu treten. Ihnen wird ein Weg angeboten, dem biblischen 
Wort persönlich zu begegnen und eigene Erfahrungen mit ihm zu machen.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Bibliolog am Sonntag,  
27. 01.2019, um 10.00 Uhr in der Epiphaniaskirche in Eschau.

NEUJAHRS-GOTTESDIENST MIT EINZELSEGNUNG
Am 01.01.2019 laden wir Sie und Euch ein, mit uns das neue Jahr mit einem 
besonderen Gottesdienst willkommen zu heißen. Damit nach der Silvester-
nacht alle ausgeruht sind, beginnen wir um 17.00 Uhr in der Epiphaniaskirche.
Pfarrerin Romina Englert und Diakon Jörg Fecher bieten in diesem Gottes-
dienst eine persönliche Segnung an. Egal ob Sie allein kommen, als Paar oder 
mit Kindern, die Bitten und Wünsche für das neue Jahr nehmen wir gern in die 
Segnung auf.

50 JAHRE BETSAAL MÖNCHBERG
In dieser Adventszeit wird unser Betsaal in Mönchberg 50 Jahre alt. Am 15. De-
zember 1968 wurde er feierlich mit einem Festgottesdienst eingeweiht. Seitdem 
hören dort evangelische Christen regelmäßig auf das Wort Gottes, bringen ihre 
Hoffnungen im Gebet vor Gott, feiern das Abendmahl, singen und haben Ge-
meinschaft – miteinander und mit Gott. Dankbar schauen wir auf dieses halbe 
Jahrhundert zurück und auf all das, was wir an diesem besonderen Versamm-
lungsort erleben durften.
Deshalb wollen wir das 50-jährige Jubiläum des Betsaals in Mönchberg mit ei-
nem Festgottesdienst und anschließendem Empfang begehen: Herzliche Ein-
ladung zum Festgottesdienst am 2. Advent, dem 09. 12. 2018, um 10.30 
Uhr im Betsaal in Mönchberg (1. Stock im Rathaus).
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Termine

HERZLICHE EINLADUNG zum Seniorenadvent

Alle Seniorinnen und Senioren laden wir am Mittwoch, den 12. 12.2018 
um 14.30 Uhr ganz herzlich in den gro-
ßen Saal des Kana-Hauses ein.
Wir freuen uns auf einen bunten Advents-
nachmittag bei Kaffee und Kuchen. In fröh-
licher Runde dürfen wir diesen besonderen 
Nachmittag mit guten Gesprächen, einem 
kleinen Programm und guter Gemeinschaft 
genießen. 
Damit alles gut vorbereitet werden kann, bit-
ten wir Sie, sich spätestens bis Montag, den 02. 12. 2018, im Pfarrbüro (Telefon: 
09374 – 12 70) anzumelden. Wenn Sie gerne kommen würden, aber jemanden 
bräuchten, der Sie zum Kana-Haus bringt, lassen Sie uns das bei der Anmel-
dung wissen. Dann holen wir Sie gerne auch von zu Hause ab.
Es freuen sich auf einen schönen Adventsnachmittag mit Ihnen.

Pfrin. Romina Englert und die Kirchenvorstände Ihrer Gemeinde.

Regelmäßige Termine November 2018 bis Januar 2019

Nov 
Dez
Jan

08., 22. 
06., 20. 
17., 31.

donnerstags 
14.30 Uhr 

Bibelstunde 
(Herr Döring)

Nov 
Dez
Jan

15., 29. 
13. 
10.

donnerstags 
14.30 Uhr

Seniorenkreis - Spiele 
(Marga Günther)

Nov 
Dez
Jan

05. 
03. montags  

14.00 Uhr
Frauenkreis, (Gudrun 
Berk, Frauenbeauftragte) 

Nov 
Dez
Jan

13., 20., 27. 
04., 11., 18. 
08., 15., 22., 29.

dienstags 
 09.45 - 11.15 Uhr

ökum. Krabbelgruppe im 
Gemeinschaftshaus Som-
merau (Madlen Kranich)

Nov 
Dez
Jan

06., 13., 20., 27. 
04., 11., 18. 
08., 15., 22., 29.

dienstags 
17.00 - 18.30 Uhr

Kindertreff 

 
jeden Freitag bis  

Weihnachten
18.00 -19.00 Uhr Krippenspiel-Probe  

Jennifer Dick und Team
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Gruppen und Kreise

Meditatives Tanzen 
Mittwoch, 12.12.2018 um 20.00 Uhr 

Eschauer Frauenfrühstück am Montag, 26.11.2018 von 9.00 bis 11.00 
Uhr im Kana-Haus 
Thema: „Träume – Gottes vergessene Sprache“
„Den Seinen gibt’s der HERR im Schlaf – Träume sind keine Schäume.
Der Theologe und Psychotherapeut Helmut Hark bezeichnet den Traum als 
„Gottes vergessene Sprache“. Unter diesem Aspekt betrachten wir Träume 
in der Bibel und ihre Botschaft und wir denken über den Umgang mit unse-
ren eigenen Träumen nach.
Referentin: Sonja Fuß, Prädikantin aus Karlstein

Eschauer Frauenfrühstück am Montag, 28.01.2019 von 9.00 bis 11.00 
Uhr im Kana-Haus 
Thema: noch offen
Referentin: Pfarrerin Kerstin Woudstra aus Heimbuchenthal

Um einen Teil der Unkosten zu decken, bitten wir bei unserem Frühstück je-
weils um einen Beitrag in Höhe von € 5,-- pro Person.
Damit alles gut vorbereitet werden kann, wird um telefonische Anmeldung ge-
beten bei Petra Blitz (Tel. 09374-7474) oder Christiana Alsdorf (Tel. 09374-
2349).

Hören, Spüren, Mitnehmen: Popmusik in der Kirche 
Dienstag, 11.12.2018 um 19.30 Uhr
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Aus den Kirchenbüchern

Wir bieten folgende Tauftermine in den kommenden Monaten an: 
Im November: Samstag 03.11.2018 oder Sonntag 04.11. 2018 
Im Dezember: Samstag 08.12.2018 oder Sonntag 09.12. 2018 
Im Januar: Samstag, 19.01.2019 oder Sonntag 20.01.2019
Im Februar: Samstag, 23.02.2019 oder Sonntag 24.02.2019 
Im März: Samstag, 16.03.2019 oder Sonntag 17.03.2019 
Zur Anmeldung und genaueren Absprachen melden Sie sich bitte bei Pfarre-
rin Englert.

Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde

Aus Datenschutzgründen wurden die Angaben  
zu Trauungen und Taufen entfernt.  

			 
Kirchlich bestattet wurden:
              in Eschau	
Bauer Manfred					     am 16.08.2018
Orth Hedwig geb. Brandenburg			   am 22.08.2018
Winkler Anneliese geb. Haas			   am 10.10.2018
              in Wildensee	
Brunner Werner					    am 18.07.2018
Pfenning Hannelore geb. Behrendt	  	 am 17.09.2018
              in Dammbach		
Rutter Karl					     am 08.08.2018   
              in Mönchberg	
Hoffmann Gerd					     am 20.04.2018
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Thema
Es wird alles anders und 
besser

Hocherfreut werden – diesen Zu-
stand wünscht man sich doch. Aber 
wie geht das? Ganz einfach: Als sie 
den Stern sahen, ist es passiert – und 
noch besser – es hält an, vielleicht 
sogar ein Leben lang. Soweit das 
Matthäusevangelium. Die Hirten feh-
len hier, Matthäus erzählt knapper, 
ganz auf Jesus konzentriert. Aber 
– hocherfreut – das ist auch hier die 
Weihnachtsbotschaft. Ob im Trubel 
der Weihnachtseinkäufe oder nach 
der Bescherung dieser Zustand er-
reicht wird?

Ein Stern reichte damals, na ja ei-
gentlich nicht allein. Denn der Stern 
war ja mit einem besonderen Ereignis 
verknüpft – Jesu Geburt. 
Und der Hoffnung, jetzt wird alles 
nicht nur anders, sondern besser. 
Und der Stern musste gesucht wer-
den. Es gab die frohe Botschaft, ein 
Retter kommt, aber für die Weisen 
stand er nicht vor der Tür, sie suchten 
und fanden ihn und machten sich auf 
den Weg.
So mundgerecht, wie wir heute 
Weihnachten serviert bekommen, ist 
Weihnachten eben doch nicht. Zwar 
müssen wir nicht eine beschwerliche 
Reise zum Christkind zurücklegen, 
aber einige Hindernisse sind auch für 
uns aufgebaut. Es hat nämlich Kon-
sequenzen, dem Kind zu begegnen, 
sich bei Gott einzufinden. 
Hocherfreut heißt nicht nur, Freude 
zu empfangen und zu empfinden. 
Hocherfreut heißt, Freude zu teilen 
und zu ermöglichen, für sich selbst 
und für andere. Manchmal ein be-
schwerlicher Weg, aber: „Da sie den 
Stern sahen, wurden sie hocherfreut.“ 
Hocherfreute Weihnachten!	
Carmen Jäger im Gemeindebrief 

2019/1
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Thema

Hunger nach Gerechtigkeit
Unsere Aktion gegen Hunger und Armut
Die 60. Aktion von Brot für die Welt fokussiert auf das Thema "Hunger nach 
Gerechtigkeit". Auch nach sechzig Jahren ist der Hunger in einigen Ländern des 
Globalen Südens nicht gestillt. Unterstützen Sie uns dabei, unterstützen Sie die 
Aktion Brot für die Welt mit Ihrer Spende und Ihrem Gebet!

Nicht immer sind Probleme auf lokaler oder regionaler Ebene zu lösen. Des-
wegen sucht Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst auch den 
Dialog mit der Politik und macht die deutsche Öffentlichkeit auf den Zusam-
menhang zwischen unserer Lebensweise und Hunger und Not in den Entwick 
lungsländern aufmerksam. Für unsere Arbeit sind wir auf Ihre Unterstützung 
angewiesen. Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, die Welt gerechter und men-
schenwürdiger zu gestalten:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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Diakonie
Jahreshauptversammlung 2018

Im Namen des Vorstands des Diakonievereins Eschau e.V. lade ich alle 
Mitglieder herzlich ein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 12. 11. 
2018 um 19.30 Uhr im Kanahaus, Rathausstr. 15, 63863 Eschau 

TOP 1:	 Begrüßung durch die Vorsitzende
TOP 2: 	Bericht des 2. Vorsitzenden
TOP 3: 	Kassensichtung u. Bericht des Kassenprüfers
TOP 4: Entlastung des Vorstandes
TOP 5:	 Neuwahlen
TOP 6:	 Ideen, Anregungen, Jahresplanung
TOP 7:	 Anträge
TOP 8:	 Sonstiges

                      gez. Romina Englert, Pfrin
                          ( 1. Vorsitzende) 

                         Weinabend im Kana-Haus
             Am Samstag, 03. November ab 18.00 Uhr
 
Zu einem Weinabend im Kana-Haus laden wir recht herzlich alle Weinlieb-
haber ein. Bei erlesenen Weiß- und Rotweinen sowie Schmankerln wie 
Winzervesper, Kochkäse, Winzerstange u.a.m. können Sie sich verwöhnen 
lassen. 
Zwischendurch wird Ute Obst-Freudenberger zur Auflockerung kleine Ge-
schichten vorlesen. 
Es ergeht hiermit herzliche Einladung an alle aus Nah und Fern.
Der Erlös ist für die Herbstsammlung der Diakonie „Hier kommst 
du an“ für die Wohnungslosenhilfe bestimmt.

Pfarrerin Englert übergibt Frau Mil-
tenberger-Stapf, der Leiterin der of-
fenen Ganztagsschule Eschau, im 
Namen des Diakonievereins eine 
Spende in Höhe von 300 Euro. Mit 
diesem Geld werden Kinder unter-
stützt, die sich das Mittagessen an-
sonsten nicht leisten könnten.
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Berichte/Rückblicke
Gleich zwei Mal durfte die Gemeinde im September Besonderes feiern:
Am 2. September segnete Dekan Rupp Frau Angela Waidmann für ihren Dienst 
als Lektorin. Sie wird in unserer Gemeinde auch über ihren Wegzug nach Köln 
hinaus weiterhin Dienst tun. Darüber freuen wir uns.

Freuen darf sich auch unsere Jugend (und wir mit ihnen)! Mit Jörg Fecher, Ge-
meinde- und Jugenddiakon, auch eingesegnet am 2. September, habt ihr einen 
Ansprechpartner, der da ist für euch und offen für eure Ideen! 

Strahlende Gesichter gab es dann wieder am 23. September. Die Zeit der Va-
kanz ist vorbei! In einem Festgottesdienst führte Dekan Rupp Pfarrerin Romina 
Englert in ihr Amt ein. Die Freude darüber, dass unsere Pfarrstelle wieder be-
setzt ist, durchzog diesen Festtag wie ein roter Faden .
Wir fühlen uns als Gemeinde sehr beschenkt und können nur wiederholen, was 
wir im Gottesdienst schon gesungen haben:
„Einfach spitze, dass ihr da seid!“                                    Evi Neu

      Aufstellung für den Einzug

Dekan Rupp und Jörg Fecher 
bei der Austeilung des Abend-
mahls im Gottesdienst am 2. 
September

Im Kana-Haus: ein kleiner Imbiss für 
alle Gäste und anregende Gespräche
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Berichte/Rückblicke
Am Sonntag, 23. 09 2018 wurde Frau Romina Englert in der voll besetzten Epi-
phaniaskirche in ihr neues Amt eingeführt.
Die über ein Jahr lange Vakanzzeit ist zur großen Freude der Eschauer Kirchen-
gemeinde und aller „Betroffenen“ somit beendet. 
Pfarrerin Martina Haas, die die Vakanzvertretung inne hatte, eröffnete um 14.00 
Uhr den Gottesdienst. Die offizielle Amtseinführung übernahm Dekan Rudi 
Rupp vom Dekanat Aschaffenburg. Mit einer kurzen Ansprache wies er auf die 
traditionsreiche und lebendige Gemeinde hin und auf die vielfältigen Aufgaben, 
die auf die neue Pfarrerin zukommen. Bei der anschließenden Einsegnung as-
sistierten fünf, von Frau Englert ausgewählte Vertraute.
In ihrer Einführungspredigt, basierend auf Römer 10, 9-17, sprach die Pfarrerin 
über die Bedeutung und Beziehung von Predigt und Glauben.
Nach dem Einsegnungsgottesdienst kamen zahlreiche Ehrengäste zu Wort und 
überbrachten ihre guten Wünsche und Ratschläge.
Anschließend lud der Kirchenvorstand zu einem Empfang im Kana-Haus ein 
Zahlreiche Besucher des Gottesdienstes folgten der Einladung und so klang die 
Feier bei einem kleinen Imbiss und guten Gesprächen aus.

                                                                         Fritz Berninger

Pfrin Englert auf der Kanzel: Im Zentrum 
der Einführungspredigt steht ein Wort 
aus dem Predigttext Römer 10,9-17: 
„Wer mit dem Herzen glaubt und mit 
dem Mund bekennt …“

Pfrin Englert wird für ihren 
Dienst von Dekan und 
Wegbegleitern  gesegnet.
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Auf ins Konfi-Jahr

Nachdem nun die beiden hauptamtli-
chen Stellen unserer Kirchengemein-
de wieder besetzt sind, starten unsere 
Konfis 2019 mit Vollgas in ihr Konfir-
mationsjahr. Einmal im Monat treffen 
sie sich samstags von 10.00 Uhr bis 
15.00 Uhr im Kana-Haus und setzen 
sich mit Kernthemen des christlichen 
Glaubens auseinander. Dabei wird 
gespielt, gedacht und gestaltet, was 
das Zeug hält. Zum Abschluss feiern 
wir auch immer eine Andacht in der 
Epiphaniaskirche, bei der die Konfis 
sich aktiv einbringen und selbst in 
Worte fassen dürfen, was ihnen wich-
tig geworden ist.
Beim ersten Treffen im Oktober ging 
es um die 10 Gebote. Diese guten 
Regeln hat Gott den Menschen gege-
ben, damit wir ein gelingendes Leben 
führen können. Was sie aber für jeden 
einzelnen bedeuten, das galt es krea-

tiv herauszufinden. 
Ein Ergebnis dieses Tages hängt nun 
auch im Kana-Haus. 
Angeregt von der Beschäftigung mit 
Gottes guten Geboten für unser Mit-
einander, haben unsere Konfis sich 
auf Regeln geeinigt, die sie für ihr 
Miteinander als wichtig erachten. So 
ausgerüstet kann es nun gut weiter-
gehen mit dem Konfi-Jahr. Wir freuen 
uns schon auf eine schöne, spannen-
de und hoffentlich auch segensreiche 
Zeit!
An dieser Stelle sei  noch einmal den 
Konfi-Teamern herzlich gedankt, die 
sich während der Doppelvakanz ganz 
toll gekümmert haben. Ihr seid echt 
super! 
Noch eine Info für die Konfis 2020: Ihr 
bekommt Anfang des neuen Jahres 
Post von uns!

Pfarrerin Romina Englert
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Kontakte
Anschrift:	 Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
                          Rathausstraße 17, 63863 Eschau
 
Pfarrerin:	 Romina Englert
                          E-Mail: romina.englert@elkb.de
                          Tel. 09374-970740

Diakon:  	 Jörg Fecher
               E-Mail: joerg.fecher@elkb.de

Sekretariat:	 Margarete Horlebein

                          Bürostunden:  
                              Dienstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
                              Mittwoch: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
                              Donnerstag: 14.30 Uhr – 18.00 Uhr      
Telefon:	             09374-1270 (mit Anrufbeantworter)      
Telefax:     .        09374-1202 
e-mail:   	 pfarramt.eschau@elkb.de
Website:    	 www.eschau-evangelisch.de
      
Kindergarten:     Ludwig-Caps-Straße 2; 63863 Eschau, Tel.: 09374-1824 

Vertrauensmann Kirchenvorstand z.Z: Otto Rummel, Tel.: 09374-8333
 
Mesner: Werner Amendt 
zuständig für Reinigung/Sauberkeit: Hilde Völker
 
Raiffeisenbank Elsavatal                     IBAN    DE09 7966 5540 0000 0312 24
Sparkasse Miltenberg - Obernburg     IBAN    DE97 7965 0000 0430 3138 90

Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenboten ist der 02. Januar 2019.
Bitte die Artikel und Beiträge rechtzeitig ins Pfarramt schicken.



Jahreslosung 2019


